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Stammtisch-Protokoll 08.05.2012
Eibenstock Restaurant „SAIGON“

Beginn: 18:18Uhr

Vorstellung der Piraten und was wir wollen

Stadtrat Eibenstock (Wolfram Christ)
• normalerweise 18Sitze, durch Eingemeindung von Sosa, alle 12 Sosaer Räte mit hinein 

genommen → Verkleinerung geplant
◦ sollte nur für eine Übergangszeit bis zur nächsten Wahl sein
◦ sonst starkes Ungleichgewicht der Interessenvertreter
◦ durch Eingemeindung neue Stimmenverteilung bei neuer Wahl und daher kaum Chance 

für Bürgervereinigungen wieder in den Stadtrat zu kommen
▪ Suche nach Möglichkeiten für eine Plattform der Bürger
▪ durch Politikverdrossenheit, evtl. Problem, dass NPD einzieht
▪ evtl. parteilosen Kandidaten oder Dachverband unterstützen bei der Wahl

• positiv: bisher kaum Fraktionszwang, sondern relativ freie Abstimmungen, leider im Wandel
• keiner macht Kulturpolitik und damit schlechte Lage für neues Kulturzentrum, da ohne 

Leitung keine wirklich gute Verwaltung → soziokulturelles Zentrum soll geschaffen werden
• Johanngeorgenstadt sollte eingemeindet werden, Johanngeorgenstadt wollte es auch, aber 

Eibenstock konnte nicht, weil Land die Altenschulden nicht (mit-)übernehmen wollte und 
Eibenstock wäre sonst auch Pleite gegangen
◦ weitere Pläne vorhanden, aber alles derzeit noch nicht spruchreif oder von Bürgern nicht 

gewollt
• Internetzugang:

◦ leider kaum Möglichkeiten für Richtfunk, andere Technologien zu teuer aufgrund der 
Lage und der geringen Nutzerzahl

◦ ELER – Programm der EU als Verein nutzbar und stellt Mittel für solche 
Breitbandinternetzugänge zur Verfügung

◦ Seiten der Kommunen und Städte nicht angepasst an Internetzugänge, daher kaum 
möglich die Seite sinnvoll zu nutzen als Bürger
▪ auch nicht angepasst an techn. Möglichkeiten in Richtung Mehrsprachigkeit 

(eng./cz.)
▪ Internetangebote nicht auf internationale Kunden und Interessenten ausgerichtet

• oftmals angesprochen, aber wenn es ernst wird, dann wurde kaum etwas 
umgesetzt

• Projekte (fast) nur über Fördermittel realisiert und aus Töpfen mit hohen Förderraten
◦ kaum Projekte nach wirklichem Bedarf und ohne Fördermittel
◦ es werden auch kaum die danach laufenden Kosten betrachtet, sondern meist nur die 

Einmalbelastung der Anschaffung
• intransparente Abstimmungen und keine offen ausliegenden Beschlussvorlagen oder 

Informationsblätter über Anträge
• kein Service, in Form, dass Gesetze öffentlich gemacht werden und Leute angeschrieben 

werden, wenn z.B. geschützte Feuchtbiotope auf eigenem Grundstück vorhanden
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Muldental-Radweg
• mit Fahrrad von Aue nach Eibenstock kaum möglich, sehr gefährlich → Idee des Muldental-

Radwegs entlang der Bahnstrecke
• keine Fördermittel, da geplanter Radweg zu weit weg von Bundesstraße entfernt und 

Bundesstraße wird nicht von Fahrradfahrern genutzt → sollte als Verein geregelt werden mit 
umliegenden Kommunen und touristischer Förderung
◦ da Förderung als Radweg, nur Beschilderung als Radweg und keine Möglichkeit 

gleichzeitig als Wanderweg zu machen
◦ gebaut von Straßenbauamt, Unterhaltung allerdings bei Kommunen
◦ sehr gut benutzt in den Teilbereichen die schon freigegeben sind

• einiges Konfliktpotenzial denkbar und teils schon vorh.

Carlsroute - Carl's Route
• Radbrücke über S283 auch nur wieder für Radfahrer?
• Beschlüsse ohne Beteiligung von Betroffenen und ohne Fachkompetenz

Parkhaus Eibenstock
• nur Gewinnbetrachtungen, keine Betrachtung der möglichen Verluste
• keine offene Bedarfsanalyse
• evtl. Umfrage und Unterschriftensammlung oder Anfrage an Bürgermeister über genaue 

Finanzierung und Bedarfsanalyse, sowie Plan bei möglichen Verlusten
• Nadja holt weitere Informationen ein und reicht sie an uns weiter

Stammtisch allgemein
• 6 neue interessierte Gäste, insgesamt 12 Anwesende
• Maximal 1 Stammtisch pro Woche und nicht mehr!
• Evtl. bei FB oder Twitter gezielt suchen nach Sympathisanten und diese abholen

◦ auch neue Anmeldungen von GenSek auswerten und in neuem Ballungszentrum die 
Neuen abholen

• Umlaufbeschluss: Arbeitsplenum wird nach Annaberg-Buchholz in die „Musikbar Melodie“ 
verlegt (Harry, Nils, Nadja, Thomas)

Ende: 21:45 Uhr
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